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Halon erstickt Feuer im Keim.
Bevor es zu Brand-

und lösdischäden kommt.

Halon-Brand-
schutzanlagen von
Sulzer gehören in
Telefonzentralen,
Computer- und Kon-
trollräume. In histo-
rische Bauten, Museen,
Bibliotheken. In Ar-
chive, Banken, Labors.
Und in militärische
Anlagen. Kurz: Dort-
hin, wo es Menschen
und grosse Werte vor
Feuer zu schützen gilt
Und vor Folgeschäden

zubreiten. Es fällt in
sich zusammen.
Solange die Halon-
Konzentration stimmt,
ist keine Rückzün-
dung möglich: Zeit
genug für Feuerwehr,
die Sache endgültig
in den Griff zu be-
kommen.

Fach- und sach-
gerecht geplant,
installiert und gewar-
tet, ist Halon unschäd-
lieh und hinterlässt
praktisch keine Spuren. ~Wenn Sie für den Schutz von Menschen ^jCt

durch Löschwasser.
Bricht ein Brand aus, schlagen die auto-

matischen Melder sofort Alarm. Im Raum
und bei der Feuerwehr. Auch die Lösch-
arbeit beginnt umgehend: Innert zehn
Sekunden ist die Raumluft mit ei 7EDdem gasförmigen Halon-Wirkstoff 5ULZER Brandschutz
durchflutet, dem Feuer bleibt p Feuerschutz, der sich

hp7ahlt mnrht

und grossen Werten verantwortlich
sind, sollten Sie sich unbedingt
mit uns unterhalten.

gar keine Zeit, sich aus-
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